
 Pokernight 2010 – Regelbuch .  
 

1    Allgemeine Struktur 
1.1 Das Pokerturnier ist ein freeze-out Turnier. D.h. Rebuy bzw. Add-on sind nicht möglich. 
1.2 Das Buyin (Nenngeld) beträgt für jeden Spieler 8+2 Euro. Die 8€ werden am jeweiligen Abend wieder 

ausgespielt. Die 2€ verbleiben beim Freizeitclub und werden für Karten, Pokerchips und ein Gratisbuffet 
am 5.Pokerabend verwendet. 

1.3 Als Gegenleistung für das Nenngeld erhält jeder Spieler 10000 in Pokerchips. 
1.4 Der Tisch und die Sitzposition werden vor Beginn ausgelost. Die Platzkarte verbleibt bis zum 

ausscheiden beim jeweiligen Spieler. An jedem Tisch sitzen max. 8 Spieler (Ausnahme „Final Table“ bis 
10 Spieler möglich).  

1.5 Jeder Spieler der keine Chips mehr besitzt scheidet aus dem Turnier aus. Die Reihenfolge wird notiert 
und ergibt am Ende die Platzierungen. Scheiden zwei oder mehrere Spieler gleichzeitig aus ist der 
Spieler der zu Beginn der Hand mehr Chips hatte der besser platzierte. Der Spieler der am Ende alle 
Chips besitzt gewinnt das Turnier. 

1.6 Die sechs erstplazierten Spieler teilen sich den Gewinnpot in folgendem Verhältnis auf:    
37% - 22% - 15% - 11% - 8% - 7% 

1.7     Die Blindstruktur liegt zu Beginn des jeweiligen Pokerabends auf. Ebenfalls wird diese während des 
Spieles klar ersichtlich sein. 

1.8     Für die Gesamtwertung 2010 gibt es jeden Pokerabend Punkte zu gewinnen. Die Reihenfolge der 
Platzierungen ergibt auch die Punktetabelle jedes Spielabends. Die 4 besten Punkteergebnisse aus 5 
Pokerabenden werden addiert. So hat jeder Spieler ein Streichresultat. Die Gesamtpunkteanzahl 
entscheidet am letzten Spielabend über den Gewinn der Gesamtpreise (Warenpreise). 

 
 
2 Ablauf des Pokerturniers 
2.1 Für Spieler die zu spät kommen und das Buyin bezahlt haben werden, werden bis zur ersten Pause 

nach einer Stunde die jeweiligen Blinds gesetzt und die Karten gefoldet. Nach einer Stunde werden die 
restlichen Chips entfernt und der Platz freigegeben. 

2.2 Ab einem bestimmten Level werden Antes von jedem Spieler in jeder Runde eingesetzt. Dieser Einsatz 
erhöht den Pot. 

2.3 Nach jeweils einer Stunde erfolgt eine Pause. Die erste Pause dauert ca. 15min. und die weiteren 
Pausen ca. 5min. 

2.4 Wenn die Spieleranzahl an den verschiedenen Tischen um zwei oder mehr differiert, wird vom Tisch mit 
den meisten Spielern einer dorthin versetzt. Gibt es mehrere gleich besetzte Tische wird jeweils eine 
Karte aufgedeckt. Vom Tisch mit der höchsten Karte wird ein Spieler versetzt. Es wird derjenige Spieler 
versetzt der gerade auf der gleichen Position zum Dealer sitzt wie der gerade ausgeschiedene Spieler. 

2.5 Nachdem jeweils 8 Spieler ausgeschieden sind wird ein Tisch aufgelöst und die Spieler auf die anderen 
Tische verteilt. Die Auslosung dieser Plätze erfolgt mittels der Platzkarten. Welcher Tisch aufgelöst wird 
entscheidet jeweils die Turnierleitung. 

2.6 Bei den Tischen sollte das Rauchen wenn möglich vermieden werden. Außer den Chips und den Karten 
dürfen keine anderen Gegenstände wie z.B. Gläser, Teller od. Aschenbecher am Tisch stehen. 

 
3 Spielregel Texas Hold’em No-limit (NL) 
3.1 Die Spieler mischen selbst und geben die Karten aus (Dealerfunktion). Dies wird durch den 

Dealerbutton angezeigt. Der Dealerbutton wechselt nach jedem Spiel um einen Spieler nach links. Am 
„Final Table“ kann die Dealerfunktion von einem schon ausgeschiedenen Spieler übernommen werden. 

3.2 Der Spieler links neben dem Dealer setzt den small blind und der Spieler links daneben den big blind. 
3.3 Jeder Spieler bekommt zwei verdeckte Karten (pocket cards). Dann beginnt die erste Bieterrunde. Der 

Spieler links vom big blind beginnt. Mindestgebot ist immer der big blind. Jeder Spieler kann callen 
(mitgehen), raisen (erhöhen), checken (nur bei gleichem Einsatz) oder folden (aussteigen). Eine 
Erhöhung erfolgt mind. um das Doppelte des Big Blinds. 

3.4 Danach  legt der Dealer eine Karte ab (burn card) und deckt die weiteren drei Karten als 
Gemeinschaftskarten auf (flop). 

3.5  Der nächste aktive Spieler links vom (Dealer) Button beginnt die nächste Setzrunde. 
3.6 Danach wieder eine burn card und die nachfolgende als „Turn“ card zu den Gemeinschaftskarten 

aufdecken. 
3.7 Wieder folgt eine Bieterrunde. 
3.8 Nach einer neuerlichen burn card folgt die letzte Gemeinschaftskarte die „River“ card. 
3.9 Nach der letzten Bieterrunde folgt der Showdown aller verbliebenen Spieler. Der Spieler der zuletzt 

geboten oder erhöht hat zeigt seine Karten zuerst. Danach im Uhrzeigersinn. 
 


